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Allgemeines: 

• Handys ausschalten! 

• Keine Laptops benutzen! 

• Erlaubte Hilfsmittel: Literatur, Skripte, etc., programmierbare Taschen-

rechner. 

• Es darf mit Bleistift geschrieben werden. 

• Bei Unklarheiten: Stellen Sie der Aufsicht Fragen, jedoch nach Handmel-

dung. Eine „unzulässige“ Frage wird zwar nicht beantwortet, bedeutet aber 

auch keinen Nachteil. 

• Benutzen Sie Ihr eigenes Papier. 

• Es wird ein Prüfungsprotokoll durchgeführt.  

Vor der Bearbeitung: 

• Die Aufgaben werden vor Beginn der Bearbeitungszeit vorgelesen. Nutzen 

Sie diese Zeit zum Erfassen der Aufgabenstellung und Klären von Unklar-

heiten. Fangen Sie erst mit der Bearbeitung an, wenn die Bearbeitungszeit 

läuft.  

• Legen Sie einen Lichtbildausweis und Ihren Studentenausweis bereit. 

Bearbeitung: 

• Schreiben Sie auf jedes Blatt ihren Namen und ihre Matrikelnummer. 

• Nummerieren Sie Ihre Antworten entsprechend der Aufgabennummer. 

• Fangen Sie für jeden Aufgabentyp (Konstruktion, Stabilität,…) ein neues 

Blatt an. 

• Beschreiben Sie alle Blätter nur einseitig. 
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• Beantworten Sie ausschließlich die gestellte Aufgabe. Eine weiterführende 

Rechnung über die Aufgabenstellung hinaus wird nicht zusätzlich bewertet. 

• Schreiben Sie deutlich. Unleserliche Lösungen werden als nicht richtig be-

wertet. 

• Bei Verwendung spezieller Formeln oder Tabellen geben Sie die Quelle mit 

an. 

• Der Lösungsweg muss klar erkennbar und nachvollziehbar sein. Nicht 

nachvollziehbare Ergebnisse können nicht gewertet werden. 

• Der Lösungsweg muss eindeutig sein. Bei Vorliegen mehrerer  Lösungswe-

ge mit unterschiedlichen Ergebnissen wird die Aufgabe nicht korrigiert. 

• Jeder Täuschungsversuch führt zum Ausschluss von der Klausur. 

Abgabe: 

• Mit Ablauf der Bearbeitungszeit sind die Schreibutensilien wegzulegen. 

• Die Aufgaben- und Lösungsblätter sind getrennt nach Aufgabentyp zu sor-

tieren und zusammenzuheften. 

• Werden die Aufgabenblätter bei Erscheinen der Aufsicht nicht abgegeben, 

werden Sie zu einem späteren Zeitpunkt nicht mehr angenommen. 




